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I n s e r a t e.

Bekanntmachung.
Sämmtliche Aspiranten auf das Telegraphenpatent, näm-

Iich die Volontärs, welche seit Mai d. J. auf schweizerischen
Hauptbüreaux gearbeitet haben, so wie solche Postbeamte,
welche seit einem Ja.hxe den Telegraphendienst besorgt haben
und ebenfalls ein Patent zu erhalten wünschen, werden auf
den 27. November zu einem kurzen theoretischen Kurse und
r.achherigen Examen nach Bexn einberufen.

Es ergeht daher an alle diejenigen, welche zu dieser
Prüfung zugelassen zu werden verlangen, die Einladung, sich
dafür bei der betreffenden Telegraphen Inspektion anzumelden,
unter. Beilegung ihrer Zeugnisse.

Die zugelassenen Afpirnanten erhalten für die Herreise eine
Freikarte zur Benuzung der Postwägen, ferner während ihres
Aufenthaltes in Bern ein Taggeld von 3 Franken.

Bern, den 11. November 1855.
Für das schweizer ische

Post- und Baudepartement:
Raeff..

Ausschreibung von erledigten Stellen.
(Anmeldungen ohne gnte Leumundszeugnisse können

nicht berükf icht igt werden.)
1) Die Stellen der Ueb ex se z er beim schweiz. National-

und Ständerathe werden hiermit zur freien Bewerbung
ausgeschrieben, und es find die daherigen Anmeldungen bis
zum 24. dieß der Bundeskanzlei einzugeben.

Als Aufgabe der Uebersezex wird in den betreffenden
Reglementen die Uebersezung des wesentlichen Jnhaltes einer
Rede, so wie der gemachten Vorschläge bezeichnet.

Die Uebersezer werden, nebst Vergütung allfälligex Reife-
kosten, durch ein Taggeld von Fr. 14. 50 Eent. entschädigt.

Wenn es nöthig exachtet werden sollte, so würde eine
Prüfung der Bewerber angeordnet, in welchem Falle aber
keine Reiseentfchädigungen gewährt werden könnten.
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Den Anmeldungsschxeiben find jedenfalls Leumundszeugnisse
heizugeben, ohne welche die Bewerbung aus der Bexükfichti..
guug fiele.

Bexn, den 10. November 18.̂ 5.

Die schweizer ische Bundeskanzlei.

2) Eine Weibelstelle beim schweiz. Nationalrath ist
zu vergeben. Bewerber dafür können sich bei dex unterzeich-
ueten Kanzlei, unter Vorweisung guter Leumundszeugnisse, bis
zum 24. dieses Monats anmelden.

Bern, den 10. November 1855.

Die schweizerische Bundeskanzlei.

1) K o m m i s bei der Kreispostdixektion L a u s a n n e .
Jahresbesoldung Fr. 1008. Anmeldung bis zum 27.
dieses Monats bei dex Kreispostdirektion Lausanne.

2) W a g e n w a s c h e r beim Hauptpostbüreau St. Gallen.
Jahresbesoldung Fr. 716. Anmeldung bis zum 27. dieß
bei dex Kreispostdirektion St. Gallen.

3) Kontroleur bei dex Hauptzollstätte P erly, Kts. Genf.
Jahresbesoldung Fr. 1400. Anmeldung bis zum 24.
dieses Monats bei dex Direktion des Vl. schweiz. Zoll-
gebie.ts in Ge^nf.

^^^^

Druck und Expedition der S t ä.mp flisch en Buchdrnckexei (G.Hünerwadel)
in Bern.
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